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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Forstenried VI : TSV Neuried VI 
Montag, 03.10.2022, 18:45 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TSV Forstenried VI und dem TSV 
Neuried VI

Jubel herrschte am Montagabend, als Günter Heß nach ca. 4 Stunden den Matchball für den TSV
Neuried VI im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Mitte) eiskalt nutzte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TSV Forstenried VI.
Das Heimteam konnte im 2. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht
über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat der TSV Forstenried VI nun ein
Punkteverhältnis von 3:1 und der TSV Neuried VI ein Punkteverhältnis von 2:2 in der Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Unglücklich waren Walldorf / Vonau in der Begegnung gegen Heß /
Tkaczenko, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. In vier Sätzen verloren am Nachbartisch Seitz / Hennig
ihre Partie gegen Nguyen / Kaufmann. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte am Nachbartisch Andreas
Seitz beim 2:3 gegen Chi Dong Nguyen leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Kurz strauchelte
er, aber letztlich war Christoph Walldorf bei seinem 3:1 gegen Günter Heß doch überlegen. Einen
Sieg fuhr dann Jens-Jonathan Vonau bei seinem 3:1 gegen Oleh Tkaczenko ein. Einen Zähler für
die Mannschaft verpasste Andreas Hennig bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen
Thomas Kaufmann. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 2:4. Recht kurzen Prozess machte indes Andreas Seitz beim 11:1, 11:8, 11:5 mit
Günter Heß. Christoph Walldorf machte mit Chi Dong Nguyen beim 11:8, 11:6, 11:9 ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig
eingeschätzt werden konnten. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jens-Jonathan Vonau
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Thomas Kaufmann. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 4:5. Andreas Hennig hatte seinen Gegner Oleh Tkaczenko beim ungefährdeten
Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Das war ein souveräner
Sieg. 11:5, 11:8, 0:11, 4:11, 11:9 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Jens-Jonathan Vonau
und Günter Heß den letzten Ballwechsel spielten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Zwischenzeitlich konnte
Andreas Seitz zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor derweil die im Vorhinein als in etwa
ausgeglichen eingeschätzte Partie gegen Thomas Kaufmann aber trotzdem deutlich mit 6:11, 7:11,
11:9, 4:11. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Christoph Walldorf war in der Partie gegen Oleh Tkaczenko nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Der letzte Zwischenstand vor diesem
Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Im nun folgenden
entscheidenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
wiederum Andreas Hennig letztlich im Repertoire, um Chi Dong Nguyen final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 5:11, 6:11, 4:11. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Nach diesem Unentschieden des TSV Forstenried VI geht es nun im nächsten Spiel am 10.10.2022
gegen den TTC 1992 München III, während der TSV Neuried VI am 13.10.2022 gegen den ESV SF
Neuaubing II antritt.

 Statistik:
 TSV Forstenried VI

Doppel: Walldorf / Vonau 0:1, Seitz / Hennig 0:1 
Einzel: A. Seitz 1:2, C. Walldorf 3:0, J. Vonau 2:1, A. Hennig 1:2 

 TSV Neuried VI
Doppel: Heß / Tkaczenko 1:0, Nguyen / Kaufmann 1:0 
Einzel: G. Heß 0:3, C. Nguyen 2:1, T. Kaufmann 3:0, O. Tkaczenko 0:3


